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Herzlichen Dank! Wir haben einen unvergess-
lichen Tag mit Ihnen verbracht. Über 3’500 Per-
sonen besuchten Ende August unser Werk und 
machten den Tag der offenen Tür zu einem ge-
lungenen Anlass. Das zeigt, wie tief das Zement-
werk in der Region verwurzelt ist. Unser Dank 
gehört auch den Vereinen, ohne deren Hilfe die 
Organisation und Umsetzung des Events nicht 
möglich gewesen wäre. 

Seit August erscheint das Zementwerk Untervaz 
in einem neuen, frischen Look. Dies ist auf die 
neue Markenidentität von Holcim Schweiz zu-
rückzuführen, mit der wir unsere Pionierrolle im 
Bereich Nachhaltigkeit bekräftigen.

Das Zementwerk Untervaz hat in den vergan-
genen Monaten gezielt in eine noch umwelt-
schonendere Produktion investiert. Um unsere 
Umweltziele zu erreichen, arbeiten wir an inno-
vativen Projekten, etwa im Bereich der Kreislauf-
wirtschaft. Im Folgenden stellen wir Ihnen drei 
wegweisende Projekte näher vor.

Nach über zwei Jahrzehnten als Leiter des  
Zementwerks Untervaz trete ich per 1. Januar 
2023 in den Ruhestand und übergebe meine 
Funktion an Fabio Wider. Ich bin stolz und fühle 
mich privilegiert, eines der faszinierendsten  
Unternehmen im Bündnerland mitgeprägt zu 
haben. Mein herzlicher Dank gilt nicht nur unse-
ren Mitarbeitenden, Kunden und Partnern,  
sondern vor allem auch Ihnen, liebe Nachba-
rinnen und Nachbarn, für Ihr Wohlwollen und 
Vertrauen. 

Markus Hepberger
Leiter Zementwerk Untervaz
Holcim (Schweiz) AG
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Untervaz

“Ich freue mich auf meine neue Aufgabe 
als Werkleiter - insbesondere auf die 
Weiterentwicklung des Standortes und  
die Zusammenarbeit mit unseren Nachbarn. 
Ich bin Dipl. Ing. Maschinenbau ETH und 
habe meine Karriere bei Holcim 2010 
als Prozessingenieur im Werk Untervaz 
begonnen. Seitdem war ich unter anderem 
im grössten Zementwerk der Holcim-Gruppe 
in Ägypten und als Produktionsleiter im 
Zementwerk Siggenthal tätig.”

Fabio Wider, designierter Leiter Zementwerk Untervaz

“Es freut mich sehr, dass Holcim mit  
Fabio Wider einen kompetenten Nach- 
folger aus dem Bündnerland gefunden 
hat. Ich wünsche ihm viel Erfolg und 
Freude in dieser spannenden und 
verantwortungsvollen Position.”

Markus Hepberger, Leiter Zementwerk Untervaz



Holcim setzt sich für zukunftsfähige Lösungen und umweltver-
trägliches Bauen ein. Im Zentrum stehen dabei die Entwicklung 
nachhaltiger Produkte, die Schonung natürlicher Ressourcen und 
das Schliessen von Stoffkreisläufen. Unsere Vision ist klar: Bis 
2050 produzieren wir klimaneutrale und vollständig rezyklierbare 
Baustoffe. Auf dem Weg zu Netto-Null setzen wir uns ambitio-
nierte, aber realistische Zwischenziele für 2030, die wir in einem 
Bericht  offengelegt haben. Anhand  von ausgewählten Hand-
lungsfeldern wie beispielsweise Kreislaufwirtschaft, Dekarboni-
sierung oder nachhaltige Logistik zeigen wir auf, wie wir unsere 
Umweltziele erreichen werden. 

AUF DEM WEG ZU NETTO-NULL

Einsatz von alternativen  
Rohmaterialien
Mit dem Einsatz von alternativen Roh-
materialien sparen wir in Untervaz 
alle sieben Jahre eine Jahresproduk-
tion unseres Steinbruchs. Seit Mitte 
November setzen wir beispielsweise 
Strassensammlerschlämme ein. Das 
ist das Abfallprodukt, das entsteht, 
wenn Kehrmaschinen die Strassen fe-
gen und Saugmaschinen die Schächte 
reinigen. Unsere neue Anlage zur Ver-
wertung dieser belasteten Schlämme 
ermöglicht es uns, eine feine Fraktion 
als alternative Rohmaterialien in den 
Zement einzubinden. Gleichzeitig wird 
das Abfallprodukt sinnvoll verwertet 
und knapper Deponieraum geschont. 

Einsatz von alternativen  
Brennstoffen
Anstelle des primären fossilen Brenn-
stoffs Kohle setzen wir wo möglich 
industrielle Abfälle ein, die sonst nir-
gends verwertet werden können. Bei-
spiele dafür sind Altreifen oder Altöl. 
Im Herbst haben wir einen neuartigen 
Bypass in Betrieb genommen. Dieser 
leitet chlorreiche Gasströme ab, die 
durch die Verwertung von alternati-
ven Brennstoffen auftreten können. 
Dank des Bypasses können wir künftig 
noch mehr alternative Brennstoffe ver- 
werten und damit den Einsatz von fos- 
silen Energieträgern wie Kohle um 
mehr als ein Drittel reduzieren.

Produktion des ressourcen-
schonenden Zements “Susteno”
Wir produzieren in Untervaz den 
weltweit ersten Zement, bei dem als 
Zumahlstoff hochwertig aufbereitetes 
Mischabbruchgranulat aus Rückbau-
projekten eingesetzt wird. Dadurch 
schont der Zement “Susteno” natür-
liche Ressourcen, spart Deponieraum 
und verursacht weniger CO2-Emissio-
nen. Auf “Susteno” basieren die nach-
haltigen Evopact-Betone von Holcim, 
die sogar als klimaneutrale Betone 
bezogen werden können.

Annahme von Strasssensammler-

schlämmen

Der ressourcenschonende  

Zement “Susteno”

Der Bypass erhöht die Kapazität für  

alternative Brennstoffe

Hier geht es zu unseren
Umweltzielen 2030  ›

In der Kreislaufwirtschaft sieht Holcim enormes Potenzial, um 
Herausforderungen wie dem Klimawandel oder der Ressourcen-
knappheit wirkungsvoll zu begegnen. Mit innovativen Lösungen 
verarbeiten wir mineralische Abfälle und führen sie in den Stoffkreis-
lauf zurück. Nachfolgend zeigen wir auf, wie das Zementwerk 
Untervaz die regionale Kreislaufwirtschaft fördert:
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IMPRESSIONEN VOM  
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Trotz einigen Wolken und den ersten herbstlichen Tempe-
raturen durften wir am 20. August 2022 mehrere Tausend 
Personen im Werk begrüssen und ihnen einen exklusiven 
Einblick in die moderne Zementproduktion geben. An  
Informationsständen und auf einem Rundgang durch  
das Werk zeigten wir den Besuchern die wichtige Rolle  
des Standorts für die regionale Kreislaufwirtschaft auf 
und informierten über die abwechslungsreichen Tätig-
keitsfelder unserer 120 Mitarbeitenden in Untervaz. Auch 
für eine Festwirtschaft mit musikalischer Unterhaltung 
war gesorgt und lokale Vereine kümmerten sich in der 
Schlemmermeile für das leibliche Wohl der Gäste. Wir  
bedanken uns herzlich für das grosse Interesse.
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